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Kurzportrait SanLucar

• Das Unternehmen wurde 1993 von Stephan 

Rötzer in Valencia, Spanien gegründet

• SanLucar ist eine globale Premiummarke für 

Obst und Gemüse. Unter dem Motto „Taste 

the Sun“ bieten wir mit über 100 Obst- und 

Gemüseprodukten das breiteste Sortiment 

auf dem Markt an

• Verfügt über Anbauflächen und Niederlassungen in 35 Ländern, auf 4 Kontinenten

• Das Unternehmen beschäftigt rund 2.800 Mitarbeiter

• Unsere Unternehmensphilosophie „Geschmack im Einklang mit Mensch und Natur“ 

wird mit unserem DREAMS Programm (Developing Responsible Environments And 

Multicultural Societies) unterstützt
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Gründe für eine Menschenrechts - Risikoanalyse

• Verpflichtung durch den Beitritt zum Global Compact und 

Ethikkodex zur Einhaltung der Menschenrechte 

• Um Menschenrechte weltweit einhalten zu können, ist es 

notwendig die Risiken entlang der Lieferkette zu 

identifizieren

• Systematische Identifizierung menschenrechtlicher 

Risiken, um effektive Maßnahmen in das Unternehmen 

zu implementieren: Prävention, Minimierung und 

Wiedergutmachung, Förderung positiver Auswirkungen

• Bewertung und Risikoeinschätzung unserer Lieferanten

• Nichtfinanzielle Berichterstattung und 

Lieferkettenkontrolle werden immer wichtiger
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Was versteht man unter einer Menschenrechts - Risikoanalyse?

• Systematische Identifizierung 

• Bewertung und Dokumentation der tatsächlichen 

und potenziellen negativen menschenrechtlichen 

Risiken

• Dient primär dem Schutz Dritter 

• Bildet die Basis für die menschenrechtliche 

Sorgfaltspflicht : 

oMaßnahmenplan & Wirksamkeitsprüfung

oBeschwerdemechanismus & Widergutmachung

oBerichterstattung
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Fokussierung der Risikoanalyse

• Fokussierung auf die Top 15 Produkte in den letzten drei Jahren 

(Verkaufsvolumen)

• Definition der Top 5 Herkunftsländer für die Top 15 Produkte

• Analyse ob Unterschiede bei den Risiken der einzelnen Produkte aus dem 

gleichen Land bestehen 

• Bündelung der Produkte, da es zwischen den Produkten innerhalb eines 

Herkunftslandes in seltenen Fällen Unterschiede gibt

• Die Risikoanalyse basiert auf Länderebene
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Vorgehensweise

1. Identifizierung tatsächlicher und potenzieller 

Risiken entlang der Lieferkette

• Analyse unserer Lieferkette von der Produktion bis 

zum Konsumenten

• Die Identifizierung der Risiken wurden wie folgt 

durchgeführt:

oCSR-Risikocheck erstellt von der Agentur für 

Wirtschaft und Entwicklung (AWE) in 

Zusammenarbeit mit UPJ

oUnternehmenseigene Erfahrungen

oErgebnisse und Beobachtungen von Audits

oRecherche im Sektor
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Vorgehensweise

2. Kategorisierung der Risiken und Zuordnung der Me nschenrechte

• Faire Geschäftspraktiken

• Menschenrechte & Ethik

• Arbeitsrechte

• Umwelt

Worker Rights Risk Description Human Right

Freedom of
Association

Presence of punishment of unionized 
employees through intimidation, 
arbitrary dismissal or forced 
relocation

Freedom of Association
Right to free and dignified
work

Forced Labour and 
Human trafficking

Document withholding, wage
withholding

Freedom of Movement

Discrimination
Married women are not hired as the 
organization considers them 
potentially at risk of pregnancy.

Right of Family and 
Protection and assistance
Right to Equality and non-
discrimination



8

Vorgehensweise

3. Festlegung der zu bewertenden Parameter

• Wahrscheinlichkeit

• Grad der Auswirkung: Anzahl der betroffenen 

Länder, Anzahl der betroffenen Menschenrechte, 

finanzielle und rechtliche Auswirkungen, 

Auswirkungen auf den Ruf

• Anpassungsfaktoren: Erscheinungsgeschwindigkeit, 

Geschäftsanfälligkeit

• Daraus errechnet sich der Risikowert
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Vorgehensweise

4. Risikobeurteilung

• Die Bewertung der einzelnen Risiken erfolgt durch das Befragen der 

einzelnen Verantwortlichen der verschiedenen Bereiche sowie in den 

einzelnen Ländern.

• Beurteilung welche Stakeholder direkt von dem Risiko betroffen sind

In Bearbeitung:

5. Kategorisierung der Risiken in hoch, mittel und niedrig

6. Erstellung von Aktionsplänen sofern erfordert

7. Integration in vorhandene Geschäftsprozesse

8. Überwachung und Aktualisierung

9. Kommunikation
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Menschenrechts - Risikoanalyse

Child labour
CHILDREN'S RIGHTS

LABOUR RIGHTS - Dignified and decent working conditions

Sudáfrica, Argentina, Chile, 

Marruecos, Egipto, India, 

Namibia, Turquía, Etiopia, Costa 

Rica

Production

Packing

Distribution

Management

Employees

Suppliers

Hiring of minors whose age is less than that 

established by the legislation in force in the country.

CHILDREN'S RIGHTS

LABOUR RIGHTS - Dignified and decent working conditions

Sudáfrica, Argentina, Chile, 

Marruecos, Egipto, India, 

Namibia, Turquía, Etiopia

Production

Packing

Distribution

Management

Employees

The work done by the hired minors does not comply 

with the requirements established by law for this 

group.

CHILDREN'S RIGHTS

LABOUR RIGHTS - Dignified and decent working conditions

Sudáfrica, Argentina, Chile, 

Marruecos, Egipto, India, 

Namibia, Turquía, Etiopia

Production

Packing

Distribution

Management

Employees

RISK 

CATEGORIES
RISK DESCRIPTION RELATED HUMAN RIGHT COUNTRY

VALUE 

CHAIN 

STAKEHOLDER 

INVOLVED
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Fragen die sich uns während der Erstellung gestellt haben

• Soll die Risikoanalyse basierend auf Produkten, Ländern oder generell für die 

Unternehmensgruppe sein?

• Sollen bei der Risikobewertung externe Indices berücksichtigt werden oder nur 

eine interne Unternehmensbewertung?

• Welche Parameter sollen für die Risikobewertung herangezogen werden?

• Nach welchen Kriterien sollen die Risiken identifiziert werden? Welche 

internationalen Leitfäden von Menschenrechten werden herangezogen?

• Wer soll für die Bewertung der Risiken herangezogen werden?
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Die im vorliegenden Dokument enthaltenen grafischen Entwürfe /
kreativen Konzepte sind Eigentum von SanLucar Fruit S.L.U. und werden
durch geistige und / oder gewerbliche Eigentumsrechte geschützt oder
können diese hervorrufen.

Die Übertragung dieser Präsentation setzt weder die Bewilligung einer
Betriebsgenehmigung von Eigentumsrechten oder sonstigen voraus, noch
verpflichtet sich SanLucar Fruit S.L.U. des Abschlusses eines Vertrags
über jegliches Fachgebiet.

Darüber hinaus sollte der Empfänger dieses Dokumentes jederzeit alle
beinhaltenden Informationen als Geheimnis und vertraulich bewahren.
Die Vervielfältigung, Kommunikation sowie Weitergabe an Dritte, ist ohne
vorherige schriftliche Genehmigung von SanLucar Fruit S.L.U. nicht
gestattet.
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Nancy Daiss
CR Manager International

nancy.daiss@sanlucar.com


